Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unſtalten Beſtellungen auf die Beitung, 
zweimal, an den übrigen Ze dreimal erſcheint. 


Vierteljähriger Abonnementspr. in . Wé But: Rochen-Ubonnem, 50 Pf., 


außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 welche Sonntag einmal, Montag 
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Donnerstag, den 21. November 1878. 


Nr. 546 A. Abend Ausgabe; 


Breslauer ale vom 21. November. 


Neunundfünfzigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. 


Spreife 105 den Le November. Berlin, 21. ARD = 


luß⸗C 
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Noggen 115, — 1 


as bom 21. | 20. 
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ener Credit⸗ Some 5 81 80 bez., do. ältere —, —. Schleſiſche 
Thlr. Br. Schleſiſche Nentenbriefe 96, 10 
Id. SEN 3 proc. Eiſenb. te 85, 75 Gld. 
98 Gld., do. Ko 25 Breslau: Schweidnitz⸗ Fa en 
dprge. 92 Br., ei 4% proc. 98, 25 Br, do. Stamm- Actien 63, 15—3 bez 
u. Gld. Dberioplei dë Ee A C., D. und E. 127, 
do. Stamm⸗Priorit. 111, 
„ Prior.⸗Actien 90 85 ën, Lombarden —, —. 
Defterr. Silberrente 85—90 bez. 
Pal. E ee? 53, 50 bez. 
Schl. K cher Bankverein 88 Br. 
SCH anf 73 Br. 
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5 ⸗Ufer⸗Bahn 105 
Defterr gend 
Oeſterr. 1860er Looſe —, —. 
Rumänen 34, 75 Gld. Oeſterr. N 
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0% E Eiſenbahn⸗ 
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105 40 2 Commandit 133 75 
T. B.) [Vorbörſe.] Credit⸗ 


pr. ult. 70, 75 bes 
Silberrente pr. ult. SÉ bez. 
oldrente pr. ult. 72% bez. 


DOeſterr. Goldrente pr. alt, 72 ba 
Papierrente pr. ult. 52, 
Ruſſ. 1877er Anleihe 


Ai 21. Nopbr, 10 Uhr 14 Min. ( 


Seer ne Actien 229, 30. Staatsbahn —, —. Lo mbarden —,.—. 


Galizier —, —. 


Napoleonsd' ei 9, 32%. Renten 61, 35. Mark- 
oldrente —, —. Ungar. 


ne B.) ai Credit⸗ 


ae Zaiten ee 
Goldrente —, —. 
Türkenlooſe —, — Se 5 
„21. Nopbr., 11 Uhr“ 18 Min. 
„80. Staatsba n 253, 25. 
Angle, Augen 99, 90. 


es 


u: Di, Oberſchleſiſche Stamm = Metten pr. ult. 127 bez 
Der: Ufer: Stamm Nctten pr. ult. 105% bez. 
225 6375 bez. Rumänen pr. ult. ar bez. 
Oeſterr. Noten pr. ult. 173% 
Pol itiſche Nachrichten aus London Verflaiten den Markt. Bei weichenden 


ph Stamm: Ke 


fi. Noten pr. ult. 196% 


Han 8 16 
| neue, per Sack (wei Neufgefel A 75 BR Brutto = 75 Staar) 
5 geringere 1,80 —2, ark, 


0—2, Kë 
per Neuſcheffel dk Pfd. Brutto) belle 1 D, A0 SC geringere 20 901,00 Mk., Lombarden 


apoleonsd' 8 9, 33. 


Renten 61, Mark- 
Si A 


Sourſen fanden lebhafte Umſätze ſtatt; Schluß etwas ruhiger. 


19 2¹. EE [Amtlicher en Börſen⸗Bericht.] 
Kündigungsſcheine — —. 
25 November⸗ See 114 M 
April⸗Mai 116,50 Mark 


Le — Ctr., per. lauf. Monat 162 Mark Br., 


Gerſte (per 1000 Sta! get. — Ctr., pr. lauf. Monat 

Hafer (pr. 1000 Kilogr.) get. 500 ër, per lauf. Monat 105,50 Mart 
bezahlt, November⸗December 105,50 Mark bezahlt, April⸗Mai 111 Mark Br. 

Raps (pr. 1000 Kilogr.) get. — Ctr., pr. lauf. Monat 250 Mark Br. 

DCH (per SC Ge J geſchäftslos, get. — Ctr., loco 59,50 Mark Br., 


Goldrente 71, 80. S 

1 Deutſche Reichsbank —,.— Ungarische Geen 8 745 35. 

led e E 5 Dale "2 Un 8 edi —,.—. 
ran a. ovember, Mitta 

ie ser Gredit:Achien —, — 

1860er Looſe —, —. Gol 


"Hamburg, 21. Rn mt. 
Credit⸗Actien —, — 


u VW SE 
Lei 8 B.) [Anfangs⸗ 
cember⸗ Januar 113,50 Mark bezahlt, Lomb audi do NN 
Weizen (pr. 1000 Kilo e 
LE 162 (H. T. B.) [Anfangs- Ges k 
Berlin, 21. November, 11 Uhr 55 Min. (W. T. B.) La 
Staatsbahn 438, 50. 


on 
angs⸗Courſe. 8 
Credit⸗Actien 390, 20 


—. Laurah = ſſ. N WE ach. 
Berlin, 21. gar, 12 2? 25 Pin. (W. T. B.) Anfangs: 


uogoapBun Wel © 


i e —, —. 
Nordbahn —, —. 


21. 20. 
e 110 50 
& 9 33 
7 57 67 
S 84 30 
S 61 35 
8 62 60 
S 116 20 


x 234 50 180 
Ce 20. Nov., Abends. (W. T. B.) [Boulevard] 3% Rete 76, 40. 


1860er Looſe 107, —. 
Rumänen 34, 75. Disconto⸗Commandit 132, 50. 15 
Ruſſiſche Noten 196, 50. Ruſſen de 1877 


obember-December 57 Mark Br., December: | Credit⸗Actien 391, —. Staatsbahn 438, —. 
Br., Wer nh 57 Mark Br., 


Br., Mai⸗Juni 57,50 


ai ⸗März 57 leihe 1872 112, 46. 
Banque ottoman 472, 50. Italiener 75, 35. Chemins 3 


ark Br. Apr Mal 57,25 Mar 0 , CH Em Goldrente 62, —. 


Neue 300 266, 87. 
Deſterr. 


Spanier exter. 14, 40, inter. 
Neueſte Ruſſen 83%. 


ger. 
W. T. W.) [Anfangs- Cbntſt! 3% Rente —, —. 
li Staatsbahn — —. 


Goldrente 61, 93. Ungar. Goldrente 744. 
9 Staatsbahn —, —. 
Türlenlooſe 45, 25. 

Paris, 21. Nov. 
Neueſte Anleihe 1872 —, —. 


ee (pr. 100 Liter A 100 unverändert 
ahlt, November⸗December 49, 
a t bezahlt, Januar⸗Februar —, April 


Die esc ER 


rt, gel. Ee pr. Nobembet 
Lombarden —, —. 


"gehen (gelber) . December 172, 50, Goes Mai 179, 50. Roggen 
Amortifirbare —,. —. 


Ruüböl November 58, 20, 
ring Nobember 52, 90, SE Mai 52, 60, Petroleum 
, 50. Hafer November —, — 


e AH 122, 50 


Zi 8 eher 


Lombarden —, — Türken —, —. Goldrente —, —. Ungar. Goldrente 
—. 1877er Ruſſen — 3% amort. —. 
London, 21. Nov. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols —, —- 
= ene —, SC Lombarden —, — Türken —, — Ruſſen 1873er —. 
EDER Steet a 


2 Sgow —, —. Wetter: 

Newyork, 20. Nopbr., Abends 6 Uhr. (W. T. B.) [Schluß⸗Courſe.] 
Gold⸗Agio . Wechſel auf London 4, 81. 5procentige fundirte Anleihe 
105%. 0% Bonds de 1887 105%. Erie⸗Bahn 18%. Baumwolle in 
Newyork 9%, do. in New⸗Orleans 9½. Raff. Petroleum in Newyork 9. 
Raff. Petroleum in Philadelphia 8%. Mehl 3, 85. Mais (old mixed) 47. 
Rother Winterweizen 1, 08. Kaffee Rio 14%. Havanna ⸗Zucker 
Getreidefracht 6. Schmalz (Marke Wilcox) 6%. Speck (ſhort clear) 4. 


Centralbahn —. . 
Berlin, 21. Nov. (W. T. B.) [Schluß ⸗Bericht.] 
Cours vom 21. 20. Cours vom 21. 20. 
Weizen. Rüböl. 
Nov.⸗ Dee EE KIK A Bet Ee 58 60 
April-Mai -...-.- & 179 —| April-Mai .-..--- & 58 60 
Roggen. 8. ` 125 =. 
Stop, ier, nu & 122 50 Spiritus. Ei 
Dec.⸗Jan SS 1122 — ndnd Gi 53 10 
AprilMai `... 5 |124 50] Nov.⸗Dee . 8 51 50 
afer. SCH April⸗ Mai... 52 70 
Nov. = — — S 
April⸗Mai DECHE 121 SC 
Stettin, 21. Nov., 1 Uhr 15 Min. (W. T. B. 
Cours vom 21. I 20. Cours vom 21. | 20. 
Weizen Rüböl. 
N 1175 Nov. = 56 75 
April⸗ Mai & 179 - | April⸗ Mai & 58 — 
Roggen. S Spiritus. E 
Novb.⸗ Dee... is ieee 2 52 30 
April⸗ Mai 1122 - Nov. 2 51 80 
E Son, ier, e E 50 10 
Petroleum. S April⸗ Mai S 51 50 
Bee ER 975 


Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 
Wien, 21. Novbr. Die Blätter melden: Den Delegationen 
werden heute zwei Vorlagen, betreffend die Nachtragscredite für die 
Occupation zugehen. Für 1878 werden 41,720,200 Fl. verlangt. 


Für 1879 wird ein außerordentliches Heereserforderniß für die Occu⸗ 


pation im Betrage von 33,560,000 Fl. veranſchlagt. In der Vor⸗ 
lage heißt es, der Umſtand, daß zu Beginn des Jahres 1880 eine 
weitere Herabminderung in den Truppen und in den Gebühren der 
Occupationstruppen möglich ſein wird und daß von da an die Er⸗ 
trägniſſe der occupirten Länder zur Deckung der Mehrerforderniſſe 
herangezogen werden können, berechtige zu der Vorausſetzung, daß für 
die Occupation ein außerordentliches Erforderniß im Betrage von 
71,880 Gulden (2) entweder gar nicht oder nur in ſehr geringem 
Maße nöthig fein wird. 

London, 21. Novbr. Der Emir ließ das Ultimatum unbeant⸗ 
wortet. Das Cabinet beſchloß daher, nach Indien Befehl zum Vor⸗ 
rücken zu telegraphiren. 

London, 21. Nov. Die „Times“ glaubt, die erſten Operationen 
werden beſtehen in der Beſetzung der Khyber- und Kurumpäſſe und 
in dem Vorrücken von Quetta aus. — Heute findet wiederum ein 
Cabinetsrath ſtatt. 

London, 21. Nov. Cranbrooke richtete am 18. November eine 
Depeſche an Lord Lytton, worin ein Ueberblick über die Politik gegen⸗ 


über Afghaniſtan von 1855 bis zur Gegenwart gegeben und conſtatirt 
wird, daß Lord Lytton bei ſeiner Abreiſe nach Indien Inſtructionen 
erhielt, dem Emir eine beträchtliche Geldunterſtützung anzubieten, die 
Dynaſtie des Emirs formell anzuerkennen und ſich zu verpflichten, 
dem Emir im Falle des Angriffs durch eine fremde Macht, wenn ein 
ſolcher von ihm nicht provocirt worden ſei, materielle Hilfe zu leiſten. 
Dagegen verlangte England, britiſche Agenten nach gewiſſen Punkten 
Afghaniſtans, wozu Kabul nicht gehört, entſenden zu können. Alle 


7. Unterhandlungen mit dem Emir blieben erfolglos. 


Endlich beſchloß die Regierung, in Folge des herzlichen Empfanges 
des ruſſiſchen Geſandten in Kabul, die Entſendung Chamberlain’s, 
deſſen Zurückweiſung jeder Rechtfertigung entbehre. Lord Lytton wurde 
darauf angewieſen, an den Emir ein gemäßigt abgefaßtes Ultimatum 
zu richten, worin eine ausreichende Entſchuldigung und die Aufnahme 
einer permanenten britiſchen Geſandtſchaft verlangt und erklärt wurde, 
daß die britiſche Regierung, wenn ihr eine zufriedenſtellende Antwort 
am 20. November nicht zugehe, den Emir als Feind behandeln werde. 
CAE E LEET — — —„—˙: —— ——— — 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Cz. S. [Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Weizenſtärke! 
vom 13. bis 20. Nopbr. Der Export von Kartoffeln ſowohl nach Eng⸗ 
land wie nach Weſtfalen blieb während der letzten acht Tage bei unver⸗ 
änderten Preiſen im gleichen Verhältniß zur vorigen Woche. Hier konnte 
man Fabrikkartoffeln zeitweiſe etwas billiger kaufen und ſtellten ſich die 
Preiſe für geſunde rothe ſandfreie Waare auf 36—39 M., je nach Lage der 
Station. — Ueber Kartoffelfabrikate iſt nichts Neues zu berichten. 
Die Zurückhaltung der Käufer hält an, fo daß Umſätze nur im beſcheiden⸗ 
ſten Maße ſtattfinden. Dieſe Sachlage veranlaßte einen, Angeſichts der be⸗ 
ſtehenden Verhältniſſe als mäßig zu erachtenden Preisdruck, von dem vor⸗ 
nämlich feuchte, trockene Stärke und Mehl betroffen wurden. Wir notiren: 
Kartoffelſtärke, reingewaſchene feuchte in Käufers Säcken mit 2% pCt. 
Tara prompt 14,40 M., pr. November⸗December 14,20 M., la. centrifugirt 
und auf Horden getrocknet, prompt 28 M., November⸗December 28—2750 
M., do. ohne Centrifuge, prompt 27,50 M., November⸗December 27 M., 
IIa. 23—26 M. Kartoffelmehl, hochfein, prompt 30,50 Mark, Novem⸗ 
ber⸗December 30 M., la. prompt 29 M., November⸗December 29— 28,50 M., 
Ila. 26—28 M. Syrup, Capilair, waſſerhell prompt 33—32,50 M., No⸗ 
vember⸗December 32,50—32 M., do. zum Export eingedickt prompt 34 M., 
November⸗December 33,50—33 Mark, la. gelb, prompt und Nopbr.⸗Decbr. 
28 M., gelb bis braun prompt 26,50 —27,50 M. Weizenſtärke bei wenig 
veränderten Preiſen ſtill. Wir notiren: Ia. großſtückige Paſewalker 45 bis 
45,50 M., do. ſchleſiſche und Halleſche 44—44,50 M., do. kleinſtückige do. 
39—41 M., Schabeſtärke 30—33 M., Reisſtückenſtärke 46—48 M., Reis⸗ 
ſtrahlenſtärke 55—57 Mark. — Preiſe per 100 Kilo netto Kaſſe frei Berlin 
für Poſten nicht unter 10,000 Kilo. 


Oz. 5. [Berliner Bergwerksprodueten⸗ und Kohlenbericht! vom 
13. bis 20. Novbr. Kupfer feſt tendenzirt. Ia Mr Raffinade 146 
bis 143 M., engliſche Marken 142—137 M. Bruchkupfer je nach Qualität 
126—106 Mark. Zinn in 8 Preisrichtung: Banca 147 —142 M., 
In engliſch Lammzinn 144—139 M., Bruchzinn 90—82 Mark. Rohzink 
im Werthe unverändert: W. II. v. Gieſche's Erben 39—38 M., geringere 
Marken 38—37 M., Bruchzink 27—20 M. Blei anhaltend in matter 
Tendenz: Clausthaler raffinirtes Harzblei 37,75—35 M., Saxonia und 
Tarnowitzer 37—34 M., ai Blei Rein u. Co. 45,50—41,50 M., 
Bruchblei 28—21 M. alzeiſen feſter: gute oberſchleſiſche Marken 
Grundpreis 14,50 Mark; Brucheiſen 7—6 Mark. Antimonium ſtill: 
engliſche prima Waare 112—104 M., ungariſche 122—118 M. Roheiſen 
ſtill: beſte deutſche Marken 7,72 Mark, engliihe 5,70—6 Mark, ſchottiſche 
7,40 Mark. — Preiſe pr. 100 Ko. Netto Kaſſe frei Berlin für Poſten, 
reg entſprechend höher. — Kohlen und Koaks wenig lebhaft: 
engliſche Nuß⸗ und Schmiedekohlen bis 42 M., Koaks 32—38 M. pr. 40 

E ſchleſiſcher und weſtfäliſcher Schmelzkoaks 65—80 Pf. pr. 50 Ko. frei 
erlin. 


Poſen, 20. Nopbr. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 


W ſtill. November⸗December 118 Br., Frühjahr 


vember 50,40 bez., December 49,10 bez., Januar 49,30 bez. u. Br., Februar 
49,70 Br., März 50,10 bez., April-Mai 50,70 bez. u. Gd. Se 


Zur Einlöfung öſterreichiſcher Coupons.] Der Cinlöſungscours für 
die Silbercoupons der er Kä Eiſenbahn⸗Geſellſchaften an den deut⸗ 


etter: ſchön. — Roggen: ſtil 
121 Gd. Spiritus feſt. Gekündigt — Liter. ee 50,70. No⸗ 


5555 Zahlſtellen iſt auf 173 Mark für 100 Fl. öſterreichiſch Silber erhöht 
orden. 
Patent⸗Ertheilungen.] Sicherheits ⸗Vorrichtung zum Aus⸗ und Gin: ` 


ſchalten des Drückers bei Schlöſſern: N. Dal Lago, Ingenieur in Regens⸗ 
burg. — Neuerungen an Schmiedeheerd⸗Einſätzen: M. Henn in Karlsruhe. — 
Halskettenſchloß: Gebrüder Hopff in Hanau a. M. — Expanſionsſteuerung 
für Fördermaſchinen: W. Riehn, Civil⸗Ingenieur in Görlitz. — Gewinde⸗ 
ſchneide⸗Kluppe: F. Laferl in Wien. — Dampfkeſſel⸗Röhren mit Wellen 
nebſt zur Herſtellung derſelben angewendeten Maſchinen und Vorrichtungen: 
S. For, Maſchinenbauer in Leeds Forge, Leeds (England). — Maſchine 
zum Biegen von Bandeiſen zu Ringen: Knoblauch u. Havenith in Ohligs 
(Rheinpreußen). — Zen Erzeugung einer drehenden Bewegung der 
Expanſionsſchieberſtange für Meyers 


wirkung des Regulators: Fr. Becker, Ingenieur in M. Gladbach. — Durch Centri⸗ 


| 


che Schieberſteuerung durch directe Ein: 


fugalkraft und Reibung wirkender Regulator: V. P. Dufilhot u. E. Duprat in Bor⸗ 


deaux (Frankreich). — Funkenfänger für Locomotiven mit Braunkohlenheizung: 
G. Hohlfeld, Heizhausvorſtand der nee, Gadder Staatsbahnen in 
Dresden. — Futter⸗ und Waſſergefäß für Vogelkäfige: O. Lindemann in 
New⸗Hork. — Entlaſteter und vom Regulator verſtellbarer Schleppſchieber 
zur Regulirung der Expanſion: W. Strunk, Maſchinenfabrikant in Barmen. 
— Deſtillirapparat für alkoholiſche, ammoniakaliſche und andere Flüſſig⸗ 
keiten: Gebrüder Siemens u. Co. in Charlottenburg. — Neuerungen an 
Waſſerrädern: W. Parje, Ingenieur in 1 a. Mes Schmierbüchſe 
für die Cylinder von Eonndenſalions⸗Ma chinen: J. Hübner, 

und Gelbgießer in Lübeck. — Sicherheits⸗Thürverſchluß mit Schu 
Glocke: K. W. Peuckert, Ingenieur in Dresden. 


Schifffahrtsliſten. P 

Eberswalde paſſirten am 18. und 19. Nobbr. er.: Schiffer Reihs 
von Stettin nach Berlin an Gebrüder Sobernheim mit 2000 Ctr. Roggen. 
Kazmierczak von do. nach do. an do. mit 1438 Ctr. Roggen. Berndt von do. 
nach Tegel an M. Kroch mit 1940 Etr. Roggen. Berndt von do. nach do. an 
do. mit 2000 Etr. Roggen. Fermum von do. nach Magdeburg pr. Ordre, 
mit 2000 Ctr. Hafer. Krüger von do. nach do. an do. mit 1786 Ctr. Hafer. 
Ulm von do. nach Berlin an Gebr. Sobernheim mit 2000 Centner Roggen. 
Ulm von do. nach Berlin an Gebr. Sobernheim mit 2000 Centner Roggen. 
Markmann von do. nach do. an do. mit 2000 Git 
do. nach do. an do. mit 2038 Ctr. Roggen. Baath von do. nach do. an 
Sobernh. u. Cohn mit 2480 Ctr. Roggen. Herford von do. nach do. an 
S. M. Nauenberg mit 2100 Ctr. Roggen. Bartſch von Bromberg nach do. 
an Ss u. Sohn mit 1300 Ctr. Mehl. Teſchner von Stettin nach do. 
an Wölke mit 1800 Ctr. Hafer. Zuſammen nach Berlin; 16,056 Gre, Roggen. 
1300 Ctr. Mehl, 1800 Ctr. Hafer; nach Magdeburg 3786 Ctr. Hafer; nach 
Tegel 3940 Ctr. Roggen. 


Eiſenbahnen und Telegraphen. 


[Magdeburg⸗Halberſtädter Bahn.] Die „B. B.⸗Ztg.“ ſchreiht: „Die 
ſächſiſche Regierung hatte ſich für die zur Magdeburg⸗Leipziger Bahn ge⸗ 
hoͤrige und inſofern jetzt unter der Verwaltung der F 
Bahn ſtehende Eiſenbahnſtrecke Leipzig⸗Schkeuditz das? ückkaufsrecht vorbe⸗ 
halten. Es ſind, wie wir hören, nunmehr directe Verhandlungen zwiſchen 
der preußiſchen und ſächſiſchen Regierung eingeleitet, um die in der obener⸗ 
wähnten Weiſe entſtandenen Rechtsverhältniſſe für den Fall zu ordnen, daß 
die Verwaltung der ſämmtlichen, zur Zeit zum Magdeburg⸗Halberſtädter 
TEE Linien in die Hände der preußiſchen Regierung über: 
gehen ſollte.“ 


und 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


e 


Roggen. Hintze von 


